
Nf. 1896/J 

1991 "'11'"' 12 

der Abgeordneten Wolfmayr 
und Genossen 

A N FRA G E 

an den' Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend die Schaffung neuer Lehrberufe 

Laut Pressemeldungen plant das Bundesministerium fUr wirtschaftliche Ange­
'Iegenheiten die Schaffung neuer Lehrberufe, etwa Ufvtaskenbildner u, uHäsche­
büg 'ler ll oder "Hir'tschaftsgeh i He!'. BezUgl i eh des Lehrberufes ur'1askenbi 1 d­

ner" eX'istiert sogar bereits del~ Entwurf e'iner Verordnung, mit we'lcher e'in 

entsprechender Ausbildungsversucl1 eirlger"ichtet werden 5011. 

Oie genannten Tätigkeiten waren bis jetzt in den Lehrberufen "Friseur und 
Perückenmacher" , "Chemischputzer" sowie 'in der Gastgewerbeausbi ldung be­
inhaltet. Innerhalb dieser Lehrberufe erhalten die Jugendlichen somit eine 
umfassendere Ausbildung, welche letztlich verschiedene Berufsmöglichkeiten 
offen läßt. Die vom Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten 

nunmehr geplante einschränkende Partikularausbildung birgt somit die Gefahr 

in sich, Arbeitslosigkeit zu produzieren. So werden im Bereich des "Masken­

bildners" pro Jahr nur rund 15 b'is 20 Arbeitnehmer benöt"igt, derzeit gibt 

es in ganz Österreich lediglich 150 Arbeitsplätze für Maskenbildner. Tie­
fergehende Iwsb i 1 dungswünsche könnten sami t weSl=!r.t 1 ich effi z ienter im Wege 
des zweiten Bildungsweges befriedigt werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister fUr 
wirtschaft'l'iche Ange'legenheiten nachstellende 

A Tl f r' a 9 e 

1. Wieviele Arbeitnehmer Oben derzeit ln ganz Österreich dell Beruf eines 
"Maskenbildners" aus? 
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2. Wieviele zusätzliche Arbeitsplätze werden jährlich im Bereich des "Mas­
kenbildners" neu geschaffen? 

3. Mit wievielen Lehrlingen rechnen Sie pro Jahr für den geplanten Lehrbe­
ruf IIMaskenbildner"? 

4. Wieviele Arbeitnehmer üben derzeit in ganz Österreich den Beruf eines 
IIWäschebüg'lers ll aus? 

5. Wieviele zusätzliche Arbeitsplätze werden pro Jahr im Bereich des "Wä­
schebüglers ll neu geschaffen? 

6. ~1H wievielen Leht~lingen recillien Si(~ pro Jahr fUr den geplanten Lehrbe­
ruf IIHäschebügler':'? 

7. Wie sehen die Aufstiegsmöglichkeiten für Arbeitnehmer aus, welche statt 
der derzeit umfassenderen Ausbildung einen eigenständigen Lehrberuf 
IIMaskenbi ldner ll bzw. IIWäschebügler,a er'lernt haben? 

8. Wie wird sich die Einrichtung von eigenen Lehrberufen "Maskenbildner" 
bzw. "Wäschebügler ll auf das Lohnniveau der betreffenden Tätigkeiten aus­
wirken? 

9. Sehen Sie im Bereich der Jugendschutzbestimmungen (z.B. Nachtarbeit) 
Probleme, etwa bei der Schaffung eines eigenen Lehrberufes "Maskenbild­
ner"? 

IO.Für welclle alternativen Berufe sind Lehrlinge qualifiziert, welche die 
geplante Lehre IIr~askenbildnel~1I bzw. IIl'läschebijglel~" absolv·iert haben? 
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